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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Lust auf Garten!
RBN Naturschutzverein Ruppichteroth

Ein weitläufiger GartenEin weitläufiger GartenEin weitläufiger GartenEin weitläufiger GartenEin weitläufiger Garten

Es ist wieder soweit am Sonntag,
21. Mai von 14 bis 17 Uhr öffnet
wieder ein Privatgarten in Ruppich-
teroth! Familie Pint, Auf der Harth

27, in Ruppichteroth OT Harth zeigt
uns ihren Garten mit vielen Rhodo-
dendren und außergewöhnlichen
Bäumen. Der Garten ist pflegeleicht

gestaltet und hat damit viele Ecken
und Nischen auch für Tiere.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
www.RBN-Ruppichteroth.de



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 19. Mai 2023 – Woche 20 – www.mitteilungsblatt-ruppichteroth.de2

Bereitschaftsdienste
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai

Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Powered by
(Angaben ohne Gewähr)

Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle
02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der WESTNETZ GmbH un-
ter der Telefonnummer
0800 / 411 22 44.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganz-
tägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,
Telefon-Nr.: 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um
9.00 Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411
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Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, er-
hältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag: 9.00 - 16.00
Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon

„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much und
Ruppichteroth
Seit dem 01. Oktober 2017 ist
neben Frau Wagner, die seit dem
Jahre 2012 Ansprechpartnerin für
die Familien und Kinder aus Rup-
pichteroth im Rahmen der Bezirks-
sozialarbeit ist, Frau Ley als Be-
zirkssozialarbeiterin des Jugend-
hilfezentrums Neunkirchen-Seel-
scheid für die Gemeinde Ruppich-
teroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der SoziallostenDie Beratung der Soziallosten
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-
tenlos zur Verfügung. In Ruppich-
teroth findet an jedem 2. und 4.

Donnerstag im Monat von 10.00
Uhr bis 12.00 Uhr in der Ökume-
nischen Bücherei, Mucher Str. 3,
Tel.: 0157-36532204, die Beratung
durch die Soziallotsen ohne Ter-
minvereinbarung statt. In Much
steht zusätzlich an jedem 2. und
4. Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Frau Ines Mildner-
Rest (Dipl.Sozialarbeiterin - SKF)
mit Terminvereinbarung
(Tel.: 02241-958046 oder
0151-15414097) für alle Anliegen
im Rahmen der Sozialberatung
persönlich zur Verfügung.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-

ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Sitzung des Hauptausschusses
Am Dienstag, den 23.05.2023, um 18:00 Uhr, findet in der Turnhalle
Winterscheid, Hauptstraße 4, 53809 Ruppichteroth eine Sitzung des
Hauptausschusses des Rates der Gemeinde Ruppichteroth mit folgen-
der Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Fragestunde für Einwohner
2. Sicherheitslage in der Gemeinde Ruppichteroth - Polizeiliche Krimi-
nal- und Verkehrsstatistik 2022  hier: Kommunale Sicherheitskonfe-
renz 2023
3. 1. Haushaltssatzung für das Jahr 2023

a) Ergebnisplan und Finanzplan 2023, Fortschreibung der mittelfristi-
gen Ergebnis- und Finanzplanung 2024 bis 2026 sowie Haushaltssat-
zung 2023
b) Investitionsliste für die Jahre 2023 bis 2026
2. Feststellung des Stellenplans für das Jahr 2023
4. Mitteilungen und Anfragen

Ruppichteroth, den 15.05.2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Wahl der Schöffinnen und Schöffen
für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 für die Strafkammer am Landgericht Bonn
und die Schöffengerichte bei den Amtsgerichten Bonn, Euskirchen, Siegburg und Waldbröl
Die Gemeinde Ruppichteroth hat dem Amtsgericht Siegburg für die
Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis
31.12.2028 Vorschläge von Personen zu unterbreiten, die zur Über-
nahme dieses Amtes bereit und geeignet sind.
Das Schöffenamt ist ein Ehrenamt und kann nur von Deutschen wahr-
genommen werden.
Personen, die bereit sind, ein Schöffenamt zu übernehmen und für die
Aufnahme in die von mir zu erstellende Vorschlagsliste in Frage kom-
men, werden gebeten, sich umgehend -spätestens bis zum 31.05.2023--spätestens bis zum 31.05.2023--spätestens bis zum 31.05.2023--spätestens bis zum 31.05.2023--spätestens bis zum 31.05.2023-
beim Ordnungsamt der Gemeinde Ruppichteroth, Zimmer 101, unter
Vorlage ihres Personalausweises oder Reisepasse zu melden oder ihre
Bewerbung mit folgenden Angaben schriftlich vorzulegen:
- Familienname,
- Geburtsname, wenn er anders als der Familienname lautet,
- Vorname,
- Geburtsort,
- bei kreisangehörigen Orten in der Bundesrepublik Deutschland

mit Angabe des Kreises, bei nicht in der Bundesrepublik Deutsch-
land gelegenen Orten mit Angabe des Landes,

- Geburtstag,
- Beruf und
- Anschrift mit Postleitzahl, Ort, Straße und Hausnummer.
Ein Bewerbungsformular kann unter www.ruppichteroth.de herunter-
geladen werden.
Nach den Vorschriften des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) in der
z.Zt. gültigen Fassung können in die dem Amtsgericht vorzulegende
Vorschlagsliste nicht aufgenommen werden,
a) Personen, die nach Kenntnis der Gemeinde gemäß § 32
GVG zum Schöffenamt unfähig sind, nämlich:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen
Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt
sind,

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter zur Folge haben kann.

b) Personen, die gemäß § 33 GVG aus persönlichen Gründen
nicht zum Schöffenamt berufen werden sollen, nämlich:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste

Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden,
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es

bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden,
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in

der Gemeinde wohnen,
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht

geeignet sind,
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deut-

schen Sprache für das Amt nicht geeignet sind,
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
c) Personen, die gemäß § 34 GVG aus beruflichen Gründen
nicht zum Schöffenamt berufen werden sollen, nämlich:
1. die Bundespräsidentin bzw. der Bundespräsident,
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung,
3. Beamtinnen und Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte-

oder Ruhestand versetzt werden können,
4. Richterinnen und Richter, Beamtinnen und Beamte der Staatsan-

waltschaft, Notarinnen und Notare, Rechtsanwältinnen und Rechts-
anwälte,

5. gerichtliche Vollstreckungsbeamtinnen und -beamte, Polizeivoll-
zugsbeamtinnen und -beamte, Bedienstete des Strafvollzugs so-
wie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelferinnen und -
helfer,

6. Religionsdienerinnen und -diener und Mitglieder solcher religiö-
sen Vereinigungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben
verpflichtet sind.

d) Personen, die gemäß § 44a des Deutschen
Richtergesetzes (DRiG) nicht zum Schöffenamt berufen
werden sollen, nämlich diejenigen, die
1. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen haben oder
2. wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche/r oder inoffizielle/r

Mitarbeiterin oder Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes
der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik im Sinne
des § 6 Abs. 4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes vom 20. Dezem-
ber 1991 oder als diesen Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern
nach § 6 Abs. 5 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte
Personen für das Amt eines ehrenamtlichen Richters nicht ge-
eignet sind.

Ruppichteroth, den 16. Januar 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Nachruf
Am 6. Mai 2023 verstarb Herr
Hans Willi Stommel im Alter von
65 Jahren.
Herr Stommel war seit dem 5.
November 2020 als sachkundi-
ger Bürger im Ausschuss für
Wirtschaftsförderung, Kultur

und Tourismus tätig.
Die Mitglieder des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth und
die seiner Ausschüsse sowie die
Verwaltung sind sehr betroffen
über den Verlust des kommu-
nalpolitischen Weggefährten.

Die Gemeinde Ruppichteroth
trauert um einen engagierten
Bürger, der in der Bevölkerung
sehr beliebt und geachtet war
und dessen verdienstvoller Ein-
satz für unsere Gemeinde mit
großer Dankbarkeit anerkannt

wird.
Wir werden sein Andenken in
Ehren halten.

Für die Gemeinde Ruppicheroth
Mario Loskill
Bürgermeister

Herzliche Einladung zur Verlegung von Stolpersteinen
und zum Vortrag von Gunter Demnig in Ruppichteroth am Samstag, den 3. Juni 2023

Bürgermeister Mario Loskill informiert
Aktuelles zu den laufenden Beratungen zum Haushaltsentwurf 2023
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Haushalt für das Jahr 2023
wird am 23. Mai 2023 im Haupt-
ausschuss des Rates der Gemein-
de Ruppichteroth vorberaten und
schließlich in der Sitzung des Ge-
meinderates am
1. Juni 2023 beschlossen. Der Rat
der Gemeinde entscheidet unter
anderem über die endgültige Fest-
setzung der Realsteuerhebesät-
ze der Grundsteuer A, der Grund-
steuer B und der Gewerbesteuer.
In seiner Sitzung Anfang Juni be-
schließt der Gemeinderat
ebenfalls zu den fristgerecht ein-
gegangenen 2.124 Einwendungen.
Diese richten sich im Kern gegen
die im Haushaltsentwurf vorge-
sehene Erhöhung der Realsteuer-
hebesätze, insbesondere gegen
die Erhöhung der Grundsteuer B.
Die Sitzungen finden öffentlich in
der Turnhalle in Winterscheid
(Hauptstraße 4) statt. Unter dem
Tagesordnungspunkt 1 wird in je-
der Sitzung eines Ausschusses und
des Rates eine Einwohnerfrage-
stunde vorgesehen, in der jede
Bürgerin und jeder Bürger zu den
anstehenden Beratungspunkten
in der Tagesordnung Fragen an

den Bürgermeister, an die Verwal-
tung und an den Gemeinderat stel-
len kann. Diese werden zumeist
mündlich beantwortet; sofern dies
nicht möglich ist, werden die Ant-
worten dem Fragesteller schrift-
lich zugesandt. Letztlich bedeu-
tet dies, dass Sie, liebe Bürger-
innen und Bürger, Fragen zu dem
Haushaltsentwurf 2023 in beiden
Sitzungen mündlich stellen kön-
nen.
In meiner In meiner In meiner In meiner In meiner VVVVVerwerwerwerwerwaltungsvorlagealtungsvorlagealtungsvorlagealtungsvorlagealtungsvorlage
vom 15.05.2023 zum Erlass dervom 15.05.2023 zum Erlass dervom 15.05.2023 zum Erlass dervom 15.05.2023 zum Erlass dervom 15.05.2023 zum Erlass der
Haushaltssatzung 2023 schlageHaushaltssatzung 2023 schlageHaushaltssatzung 2023 schlageHaushaltssatzung 2023 schlageHaushaltssatzung 2023 schlage
ich dem Gemeinderich dem Gemeinderich dem Gemeinderich dem Gemeinderich dem Gemeinderat vorat vorat vorat vorat vor,,,,, den im den im den im den im den im
bisherigen Haushaltssicherungs-bisherigen Haushaltssicherungs-bisherigen Haushaltssicherungs-bisherigen Haushaltssicherungs-bisherigen Haushaltssicherungs-
konzept für das Jahr 2023 vorge-konzept für das Jahr 2023 vorge-konzept für das Jahr 2023 vorge-konzept für das Jahr 2023 vorge-konzept für das Jahr 2023 vorge-
sehenen Hebesatz für die Grund-sehenen Hebesatz für die Grund-sehenen Hebesatz für die Grund-sehenen Hebesatz für die Grund-sehenen Hebesatz für die Grund-
stücke (Grundsteuer B) auf 745stücke (Grundsteuer B) auf 745stücke (Grundsteuer B) auf 745stücke (Grundsteuer B) auf 745stücke (Grundsteuer B) auf 745
vvvvv.H..H..H..H..H. festzusetzen. festzusetzen. festzusetzen. festzusetzen. festzusetzen. Dieser Hebe-
satz bedeutet eine Erhöhung um
175-Prozent-Punkte gegenüber
dem bisherigen Hebesatz von
570 v.H.
Die aktuellen Hebesätze für die
Grundsteuer B in den Kommunen
des östlichen Rhein-Sieg-Kreises,
die bereits über ähnliche Festset-
zungen verfügen, lauten: Stadt
Bad Honnef = 715 v.H., Stadt Hen-
nef (Sieg) = 785 v.H., Stadt Loh-

mar = 790 v.H., Gemeinde Neun-
kirchen-Seelscheid = 717 v.H.,
Stadt Sankt Augustin = 750 v.H.,
Stadt Siegburg = 790 v.H. und
Gemeinde Windeck = 750 v.H.
Darüber hinaus schlage ich vor,
den Hebesatz für die land- und
forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 300 v.H. und
für die Gewerbesteuer auf 500
v.H. zu belassen. Diese Festset-
zungen würden zu keinen Verän-
derungen gegenüber den derzeit
geltenden Hebesätzen führen.
Sofern der Gemeinderat meinen
Vorschlägen bei den Hebesätzen
zu den beiden Grundsteuern und
zur Gewerbesteuer zustimmt, wird
die Gemeinde Ruppichteroth we-
gen dem nicht zu erreichenden
Haushaltsausgleich in der soge-
nannten vorläufigen Haushalts-
führung mit den sich aus der Ge-
meindeordnung NRW ergebenden
haushaltsrechtlichen Einschrän-
kungen verbleiben.
Nachdem wir (Rat und Verwal-
tung) gemeinsam den Haushalt
2023 beschlossen haben, der wohl
nach den bisherigen öffentlichen
Rückmeldungen aus den Fraktio-
nen des Rates mit einem gerin-

geren, wie den von mir vorgeschla-
genen, Hebesatz für die Grund-
steuer B abschließen wird, müs-
sen wir gegenüber der Bevölke-
rung offen und transparent darle-
gen, welche Leistungsstandards
künftig herabgesenkt werden sol-
len.
Mir ist wichtig darauf hinzuwei-
sen, dass meinen Vorschlägen
weitere Korrekturen zur Sen-
kung der Aufwendungen bei der
Unterhaltung von Grundstücken
und Gebäuden und erste Ver-
schiebungen von Investitions-
maßnahmen zugrunde liegen,
die jedoch noch mit dem Ge-
meinderat in den laufenden
Haushaltsberatungen sowie in
den beiden genannten Haus-
haltssitzungen endgültig abge-
stimmt und beschlossen werden
müssen.
Daher kann ich die genannten
Hebesätze nur vorschlagen und
muss die Vorberatungen und
Beschlüsse zum Haushaltsent-
wurf 2023 abwarten.
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
Ruppichteroth, den 16. Mai 2023

Der Künstler, Herr Gunter Dem-
nig, wird, wie bereits berichtet,
am 3.6.2023 ab 15:30 Uhr
insgesamt 18 weitere Stolperstei-
ne zur Erinnerung an die jüdischen
Opfer der NS-Zeit in Ruppichte-
roth verlegen.
Seit 1996 verlegt Herr Demnig
Stolpersteine für die Opfer der NS-
Zeit vor deren letzten frei gewähl-
ten Wohnungen oder Häusern.
Die Die Die Die Die VVVVVerlegung der Stolpersteineerlegung der Stolpersteineerlegung der Stolpersteineerlegung der Stolpersteineerlegung der Stolpersteine
in Ruppichteroth beginnt am 3.in Ruppichteroth beginnt am 3.in Ruppichteroth beginnt am 3.in Ruppichteroth beginnt am 3.in Ruppichteroth beginnt am 3.
Juni um 15:30 UhrJuni um 15:30 UhrJuni um 15:30 UhrJuni um 15:30 UhrJuni um 15:30 Uhr am
Verlegeort: Marktstraße 3 (10

Steine) - ehem. Haus Gärtner
Verlegeort: Wilhelmstraße 17 (3
Steine) - ehem. Haus Gärtner
Verlegeort: Wilhelmstraße 7 (5
Steine) - ehem. Haus Hess.
Als Gäste werden Nachfahren der
Familien Gärtner sowie der Fami-
lien Hess aus den USA und aus
Schweden bei der Verlegung an-
wesend sein.
Namen und Schicksale:Namen und Schicksale:Namen und Schicksale:Namen und Schicksale:Namen und Schicksale:
Marktstraße 3:
Otto Gärtner - ermordet in Minsk
im Alter von 59 Jahren
Sabine Gärtner - ermordet in

Minsk im Alter von 59 Jahren
Wilhelm Gärtner - ermordet in
Minsk im Alter von 52 Jahren
Meta Gärtner - ermordet in Minsk
im Alter von 48 Jahren
Marianne Gärtner - ermordet in
Minsk im Alter von 19 Jahren
Lea Gärtner - ermordet in Minsk
im Alter von 17 Jahren
Manfred Gärtner - ermordet in
Minsk im Alter von 12 Jahren
Ernst Gärtner - geflohen in die
USA im Alter von 25 Jahren
Walter Gärtner - geflohen nach
Israel im Alter von 20 Jahren

Kurt Gärtner - geflohen in die USA
im Alter von 17 Jahren
Wilhelmstraße 17:
Herbert Gärtner - geflohen in die
USA im Alter von 29 Jahren
Werner Gärtner - geflohen in die
USA im Alter von 27 Jahren
Ilse Gärtner - geflohen in die USA
im Alter von 19 Jahren
Wilhelmstraße 7:
Oskar Hess - geflohen nach Ecu-
ador > in die USA im Alter von 38
Jahren
Melitta Hess - geflohen nach Ecu-
ador > in die USA im Alter von 32
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Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Jahren
Wolfgang/Walter Hess - geflohen
nach Ecuador > in die USA im
Alter von 8 Jahren
Karl Hess - geflohen nach Ecu-
ador > in die USA im Alter von 6
Jahren
Peter Hess - geflohen nach Ecu-
ador > in die USA im Alter von 1
Jahr.
Am gleichen Am gleichen Am gleichen Am gleichen Am gleichen TTTTTag wird Herr Dem-ag wird Herr Dem-ag wird Herr Dem-ag wird Herr Dem-ag wird Herr Dem-
nig in der Mensa der Sekundarnig in der Mensa der Sekundarnig in der Mensa der Sekundarnig in der Mensa der Sekundarnig in der Mensa der Sekundar-----
schule Ruppichteroth um 19.00schule Ruppichteroth um 19.00schule Ruppichteroth um 19.00schule Ruppichteroth um 19.00schule Ruppichteroth um 19.00
Uhr einen Lichtbildervortrag zumUhr einen Lichtbildervortrag zumUhr einen Lichtbildervortrag zumUhr einen Lichtbildervortrag zumUhr einen Lichtbildervortrag zum
TTTTThema „SThema „SThema „SThema „SThema „STOLPERSTEINE - SPU-OLPERSTEINE - SPU-OLPERSTEINE - SPU-OLPERSTEINE - SPU-OLPERSTEINE - SPU-
REN und REN und REN und REN und REN und WEGE“ halten.WEGE“ halten.WEGE“ halten.WEGE“ halten.WEGE“ halten. Gunter

Demnig skizziert in diesem Vor-
trag seinen künstlerischen Wer-
degang seit 1968 einschließlich
des Projekts STOLPERSTEINE. Zu
diesem spannenden Vortrag über
sein Lebenswerk und zu dem wich-
tigen Thema „Stolpersteine“ lade
ich Sie neben der Verlegung
ebenfalls herzlich ein. Der Eintritt
ist frei.
Ich hoffe, Ihr Interesse für die
nächste Verlegung der Stolper-
steine und deren Geschichte ge-
weckt zu haben. Bitte merken Sie
sich beide Termine bei Interesse
vor. Im Gedenken an die jüdischen

Opfer der NS-Zeit in Ruppichte-
roth würde ich mich für ein zahl-
reiches Kommen zu beiden Ver-
anstaltungen sehr freuen.
Das Projekt Stolpersteine in Rup-
pichteroth wird komplett aus Spen-
denmitteln finanziert. Hierfür mein
herzlicher Dank an die zahlrei-
chen Spenderinnen und Spender.
Die Zielmarke für die nächsten
Jahre ist die Verlegung von
insgesamt 49 Stolpersteinen für
alle ehemaligen jüdischen Rup-
pichterother Mitbürger, die ermor-
det wurden oder die ihr Leben nur
durch Flucht retten konnten.

Der Spendenbetrag für einen Stol-
perstein beträgt 120 Euro, den
die Kommune vom gemeindlichen
Sonderkonto an die Stiftung Gun-
ter Demnig überweist.
Spenden hierfür überweisen Sie
bitte an die Gemeindekasse Rup-
pichteroth
IBAN:
DE78 3705 0299 0009 0000 27
Verwendungszweck: Stolpersteine.
Vielen Dank dafür im Voraus!

Ruppichteroth, den 15. Mai 2023
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
9.30 Uhr - Hl.M. - EL Emil u. Ger-
trud Lutz u. Enkel Alexander Haas
- Anni, Klemens, Margarethe u.
Stefan Gieseke
11 Uhr Tauffeier Lina Schmalen-
bach
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - für die Verstor-
benen der Woche: 2014: Maria
Schmitt, Wolfgang van de Flierdt,
2017: Fabian Bröhl
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
9.30 Uhr - Hl.M. JG Hermann Josef
Stommel, Heide - LuV der Dorfge-
meinschaft Hove u. Niedersauren-
bach
Kollekte: Renovabis
Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 1. Juni, 15
bis 17 Uhr
Anmeldung bei Fr. Christa Crone
02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - JG Elisabeth Mül-
ler u. Hl.M. f. Bertram Müller -
Gregor u. Elisabeth Mayer u. Willi
Olbertz - die armen Seelen u. zur
Mutter von der Immerwährenden
Hilfe
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - STM Katharina
Löbach, Niederlückerath - für die
Verstorbenen der Woche: 2013:
Siegfried Schubert, 2015: Johann
Josef Vortmann, 2020: Elisabeth
Müller
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - JG Willi Schmitt,
Hänscheid
Kollekte: Renovabis
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:
Bitte wenden Sie sich an das Pas-
toralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. ----- JG Elisabeth und
Barthel Happ
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
17 Uhr - Betstunde für den Frie-
den
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. Mai
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Renovabis
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
11 Uhr - Goldhochzeit
13 Uhr - Beerdigung Hans Josef
Krill, anschl. Exequien
18.30 Uhr - Hl.M. - LuV der Fam.
Post u. Holenfelder - Fam. Kleff u.
Fam. Jung
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
11 Uhr - Parkmesse auf Burg
Herrnstein - 7. JG Gertrud Herber
15 Uhr - Hl.M. in Niedermühlen
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
19 Uhr - Maiandacht in Fußhollen
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
15 Uhr - Trauung
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
9.30 Uhr - Hl.M. JG Alois Schrewe
u. in bes. Meinung
Kollekte: Renovabis
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Jahresausflug der Kath. Frauen-Jahresausflug der Kath. Frauen-Jahresausflug der Kath. Frauen-Jahresausflug der Kath. Frauen-Jahresausflug der Kath. Frauen-
gemeinschaft „St. Servatius“gemeinschaft „St. Servatius“gemeinschaft „St. Servatius“gemeinschaft „St. Servatius“gemeinschaft „St. Servatius“
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni ist es end-
lich wieder so weit. Unser Ta-
gesausflug findet wieder statt.
In diesem Jahr fahren wir an
den Niederrhein zunächst zum
Kloster Knechtsteden.
Das Missionshaus ist als religi-
öses und kulturelles Zentrum
für Christen und Nicht-Christen
weit über die Region von Be-
deutung.
Unser früherer Kaplan Matthä-
us wurde hierhin berufen. Ab-

fahrt 9 Uhr in Winterscheid; ab
ca. 9:10 Uhr Abholung „Dörfer“.
Ankunft Kloster Knechtsteden
(incl. kurze Pause) ca. 11 Uhr.
Dort werden wir Pater Matthä-
us begrüßen können. Danach
einstündige Führung durch das
Kloster.
Gegen 12:30 Uhr Mittagessen
im Klosterhof Knechtsteden.
Um 14 Uhr geht es mit dem Bus
weiter in das mittelalterliche
Städtchen Zons mit vielen Se-
henswürdigkeiten. Der Nach-
mittag ist zur freien Verfügung.
Gemeinsam wollen wir um 16
Uhr in einem Café Kaffee und
Kuchen genießen. Rückfahrt
gegen 17:30 Uhr, Ankunft ca.
19:30 Uhr in Winterscheid.
Der Fahrpreis beträgt 20 Euro20 Euro20 Euro20 Euro20 Euro
pro Personpro Personpro Personpro Personpro Person. Darin enthalten:
Hin- und Rückfahrt mit dem
Bus (einschl. kleines Frühstück)
sowie die Klosterführung
Knechtsteden.
Wir würden uns freuen, wenn
wir wieder zahlreiche Frauen
begrüßen können. Anmeldefor-
mulare liegen im Turm aus. An-
meldeschluss 31. Mai31. Mai31. Mai31. Mai31. Mai: Margret
Trost (02247 912000) oder Jo-
hanna Böhnlein (02247 2736).
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-
cher Strcher Strcher Strcher Strcher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 10 bis 12 Uhr/ telefonisch un-
ter 015736532204 stehen Ihnen
erfahrene Ehrenamtler zur Seite.
Interessierte an der ehrenamtli-
chen Lotsenarbeit melden sich bit-
te im Pastoralbüro Ruppichteroth,
02295 5161, 01707650411,
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
TTTTTermine Fermine Fermine Fermine Fermine Familienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:
Kinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia LöwensteinKinderchor mit Sophia Löwenstein
mittwochs, 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19; 01726587653
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler kön-
nen weiterhin auf folgendes Kon-
to überwiesen werden:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth

IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift mit
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt momentan ca.
120 Geflüchtete aus der Ukraine
zusätzlich zu den über 250 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag -
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach
Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 25. Mai;
7.+22. Juni jeweils von 13 bis 15
Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo - Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Evangelische
Kirchengemeinde

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna

Wirtschaftliche Probleme,
die Gott lösen wird

Wochenspruch zu Exaudi:
„Christus spricht: Wenn ich erhöht
werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen“. Johannes 12,
Vers 32
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 bis 20 Uhr - Nähgruppe für
Erwachsene
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
13 bis 16 Uhr - Kirchenband „Rock
my Soul“
14 bis 16 Uhr - Spielecafé in der
Alten Schule
15 Uhr - Taufgottesdienst mit Pfar-
rer Neuhaus; getauft werden Ma-
ximilian Tutschkin, Samuel Lang
und Ben und Tom Gatz
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Stefan Heinemann
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchenindi-
aner (Jungschar)
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
8 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
9.15 Uhr - Spielgruppe für Kinder
bis zum Kindergartenalter
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
17.30 bis 19 Uhr - Konfirmanden-
arbeit
19 Uhr - Elternabend für die dies-
jährigen Konfirmanden
20 Uhr - Presbyteriumssitzung

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
15 bis 17 Uhr - Strickcafé in der
Alten Schule
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der
„Alten Schule“
15.30 Uhr - Pfingstlicher Abend-
mahlsgottesdienst im Haus Tus-
culum, Prädikant Axel Röhrbein
17 bis 19 Uhr - Nähgruppe für
Jugendliche
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 bis 20 Uhr - Näh- und Bastel-
kurs für Erwachsene
Samstag, 27 MaiSamstag, 27 MaiSamstag, 27 MaiSamstag, 27 MaiSamstag, 27 Mai
10.30 Uhr - Djembe- Gruppe
Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
11 Uhr - Open-Air-Gottesdienst
mit Abendmahl auf dem Kirch-
platz; mit Pfarrer Neuhaus und
dem Kirchenchor
anschließend gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee/Tee und
Kuchen
Pfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. MaiPfingstmontag, 29. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer i. R. Heinemann
Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:
Am 4. Juni von 10 bis 12 Uhr möch-
ten wir mit unserem Kindergot-
tesdienst wieder starten. Dazu
benötigen wir noch jugendliche
(ab Konfi-Alter) oder erwachsene
Helfer. Falls Ihr dazu Lust habt,
meldet Euch bitte im Gemeinde-
büro unter 02295-5214.

Sonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. Sonntag
der Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
Hl. Messe u. Maiandacht entfal-
len
Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-Sonntag, 28. Mai - Pfingstsonn-
tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - Hochamt
Magdalene u. Willi Schwamborn
u. Maria u. Alfons Burghaus,
die Eheleute Gerta und Willi Feld
und verstorbene Angehörige
Montag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - Pfingstmontag
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zum ökume-ökume-ökume-ökume-ökume-
nischen Friedens-Mitsingkonzertnischen Friedens-Mitsingkonzertnischen Friedens-Mitsingkonzertnischen Friedens-Mitsingkonzertnischen Friedens-Mitsingkonzert
am Sonntag, den 21. Mai um 17um 17um 17um 17um 17
UhrUhrUhrUhrUhr in St. Margareta.
Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.     Anna Herme-Anna Herme-Anna Herme-Anna Herme-Anna Herme-
rath präsentiert:rath präsentiert:rath präsentiert:rath präsentiert:rath präsentiert:
Der ängstliche kleine SpatzDer ängstliche kleine SpatzDer ängstliche kleine SpatzDer ängstliche kleine SpatzDer ängstliche kleine Spatz ein
Musical von Rolf Krenzer und Sieg-
fried Fietz nach einer Geschichte
von Meryl Doney
am Sonntag, 4. Juni,am Sonntag, 4. Juni,am Sonntag, 4. Juni,am Sonntag, 4. Juni,am Sonntag, 4. Juni, um 11 Uhr
im Rahmen des Kleinkinderwort-
gottesdienstes „Kirchenkids“ im
Pfarrheim
St. Margareta und um 15 Uhr imum 15 Uhr imum 15 Uhr imum 15 Uhr imum 15 Uhr im
Pfarrheim St.Pfarrheim St.Pfarrheim St.Pfarrheim St.Pfarrheim St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns
auf viele kleine und große Gäste!
Am Pfingstsonntag um 11 UhrPfingstsonntag um 11 UhrPfingstsonntag um 11 UhrPfingstsonntag um 11 UhrPfingstsonntag um 11 Uhr fei-
ert der Quartettverein Eischeid
eine Hl. Messe auf dem Dorfplatz
in Eischeid mit Pater Moses von
den Steyler Missionaren. Sie sind
dazu herzlich eingeladen.
Pfingsten in St. Anna sind die Hl.
Messen wie gewohnt um 9:30 Uhr
an beiden Feiertagen. Die Kollek-

te ist dann für Renovabis be-
stimmt.
Pfingst-WPfingst-WPfingst-WPfingst-WPfingst-Wunderunderunderunderunder-Tüten zum Mit--Tüten zum Mit--Tüten zum Mit--Tüten zum Mit--Tüten zum Mit-
nehmennehmennehmennehmennehmen
Das Ökumene-Team hat für Fami-
lien mit Kindern im Kita- und
Grundschulalter eine Pfingst-Pfingst-Pfingst-Pfingst-Pfingst-
WWWWWunderunderunderunderunder-Tüte-Tüte-Tüte-Tüte-Tüte mit vielen „herzi-
gen“ Ideen rund um das Thema
„Pfingsten“ zusammengestellt.
Die kkkkkostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen TütenTütenTütenTütenTüten können ababababab
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai, in allen evan-
gelischen und katholischen Kir-
chen in Neunkirchen-Seelscheid
während der jeweiligen Öffnungs-
zeiten mitgenommen werden.
Das Ökumene-Team wünscht den
Familien „herzliche“ Pfingstfeier-
tage!
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15:45 Uhr die Singflöhe (ab
4 Jahren)
15:45 bis 16:45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten!
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht!
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten donnerstags (25.
Mai geschlossen)
Bitte an das Pastoralbüro in Neun-
kirchen wenden T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Not-
ruf: 0151 58 84 83 28.

„Du sollst deinen Mitmenschen
lieben wie dich selbst“ (Matthäus
22:39)
Das Problem:Das Problem:Das Problem:Das Problem:Das Problem: Eine bekannte Ur-
sache ist, dass viele egoistische
und gierige Menschen andere
ausbeuten.
Die Lösung:Die Lösung:Die Lösung:Die Lösung:Die Lösung: Menschen die in Zu-
kunft unter Gottes Regierung le-
ben, werden lernen, eigene Inter-
essen aus Nächstenliebe zurück-
zustellen.

Bald wird Gott sein Versprechen
wahr machen und alle wirtschaft-
lichen Probleme beseitigen. Bis
es so weit ist, können uns Grund-
sätze aus der Bibel helfen, mit
wirtschaftlichen Schwierigkei-
ten umzugehen.
Interessieren Sie diese Grund-Interessieren Sie diese Grund-Interessieren Sie diese Grund-Interessieren Sie diese Grund-Interessieren Sie diese Grund-
sätze?sätze?sätze?sätze?sätze? Besuchen Sie eine unse-
rer Zusammenkünfte oder besu-
chen Sie unsere Internetseite
jw.org.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Termininformation
Einladung zur Fraktionssitzung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Besuchen Sie uns!
23.05.2023 - nächster Termin im Bürgerbüro

SPD vor Ort - in Oeleroth!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Zur Beratung der anstehenden
Sitzungen trifft sich die CDU-
Ratsfraktionsfraktion am kom-
menden Montag 22.05.2023 um

19 Uhr in der Grundschule Rup-
pichteroth.
Da das Forum belegt ist, muss,
wie zuletzt auch, auf einen an-

deren Raum ausgewichen wer-
den. Bitte nutzt dazu den Ne-
beneingang an der Südseite des
Gebäudes.

Eine separate Einladung samt
Tagesordnung folgt per E-Mail
an alle Mitglieder.

Christian Krummenast

Das SPD-Bürgerbüro (Ruppich-
teroth, Wilhelmstr. 6) ist nur
noch an jedem zweiten Diens-
tag im Monat zwischen 18:30
und 20:30 Uhr geöffnet.
Im Monat Mai 2023 ist unser
Büro am 23.05. zwischen 18:30
Uhr und 20:30 Uhr geöffnet.

In unserem Bürgerbüro finden
Sie aktive Mitgliederinnen und
Mitglieder der SPD Ruppichte-
roth, die Ihnen bei Fragen mit
Rat und Tat zur Seite stehen.
Bei dieser Gelegenheit können
Sie uns Ihre Wünsche und Anre-
gungen für unsere Ortsbegehun-

gen (SPD vor Ort) persönlich
oder per E-Mail: ortsverein@
spd-ruppichteroth.de oder
Telefon 0173-7327253 mittei-
len.
Die jeweiligen Termine für die
Ortsbegehungen kündigen wir
vorher sowohl im Mitteilungs-

blatt für die Gemeinde Rup-
pichteroth als auch im Internet-
magazin www.broeltal.de an.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
sowie interessante und kon-
struktive Gespräche.

Andreas Rudolf

Die SPD Ruppichteroth setzt sich
für Sie ein! Wir reden nicht nur
über Probleme, sondern sehen uns
diese gemeinsam mit Ihnen vor

Ort an!
So treffen wir uns am 03.06.2023 in
der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
in Oeleroth am Bushäuschen und

laden hierzu alle Interessierten ein.
Wir sind offen für alle Themen,
bei denen Ihnen der Schuh drückt.
Ihre Fragen und Anregungen ge-

ben wir - wenn von Ihnen ge-
wünscht - an die Verantwortlichen
im Rathaus weiter.

Andreas Rudolf

Herzliche Einladung zum Herbstprojekt
Kirchengemeinde St. Anna informiert
Herzliche Einladung zum Herbst-
projekt der Chorgemeinschaft St.
Georg und dem Kirchenchor Cäci-
lia Hermerath
Im Rahmen der vom Lions Club
Neunkirchen-Seelscheid organi-

sierten ökumenischen Konzerte
im November wollen wir das circa
15-minütige Tedeum von Karl Jen-
kins aufführen und freuen uns über
sängerische Verstärkung!
Ab dem 24. Mai besteht die Mög-

lichkeit wöchentlich, mittwochs
um 20 Uhr an den Proben in Her-
merath teilzunehmen.
Weitere ProbentermineWeitere ProbentermineWeitere ProbentermineWeitere ProbentermineWeitere Probentermine
Mittwoch, 19. Juli, 20 Uhr Pfarr-
heim St. Anna, Hermerath
Mittwoch, 26. Juli, 20 Uhr Pfarr-
heim St. Anna, Hermerath
Donnerstag, 31. August, 20 Uhr
Kath. Pfarrheim St. Georg, Seel-
scheid
Donnerstag, 7. September, 20 Uhr
Kath. Pfarrheim St. Georg, Seel-
scheid
Donnerstag, 14. September, 20
Uhr Kath. Pfarrheim St. Georg,
Seelscheid
Mittwoch, 4. Oktober, 20 Uhr Pfarr-
heim St. Anna, Hermerath

Mittwoch, 11. Oktober, 20 Uhr
Pfarrheim St. Anna, Hermerath
Donnerstag, 26. Oktober, 20 Uhr
Kath. Pfarrheim St. Georg, Seel-
scheid
KonzerteKonzerteKonzerteKonzerteKonzerte
Freitag, 3. November, 18 Uhr Ge-
neralprobe
Samstag, 4. november, 16 Uhr
Konzert I in der Evangelischen Kir-
che Seelscheid
Sonntag, 5. November, 16 Uhr
Konzert II in St. Margareta, Neun-
kirchen
Bei Interesse gerne melden unter
dorothea.jakob@gmail.com oder
joh.goetz@t-online.de
Noten und Übe-Files werden zur
Verfügung gestellt!
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Rückblick
vom
Holenfelder
Karnevals-
verein von
1988
35 Jahre prickelnd gut. Unter die-
sem Thema haben wir die Session
in den Karnevalsumzügen aus-
klingen lassen.
Danke allen die uns zugejubelt
haben.

HKV in HänscheidHKV in HänscheidHKV in HänscheidHKV in HänscheidHKV in Hänscheid

Blutspenden
in Ruppichteroth
Aufruf zur Blutspende

Jahreshauptversammlung
HVH Hänscheid e.V.
21. Mai - 18:30 Uhr Gaststätte Schötzhuus
Ein Verein lebt nur durch seine
Mitglieder!
Uns ist es sehr wichtig, das Dorf-
leben voranzutreiben, Traditionen
weiterzuleben und vor allem Eure
Interessen mit einzubringen.
Dafür ist Kommunikation sehr
wichtig, die Jahreshauptversamm-
lung dient nicht nur als Veran-
staltung für Zahlen, Daten und
Fakten, sondern sie soll vor allem
zum Austausch und Kennenlernen
dienen. Ihr seid noch kein Mit-Ihr seid noch kein Mit-Ihr seid noch kein Mit-Ihr seid noch kein Mit-Ihr seid noch kein Mit-
glied, möchtet es aber werden?glied, möchtet es aber werden?glied, möchtet es aber werden?glied, möchtet es aber werden?glied, möchtet es aber werden?

Ihr seid neu zugezogen und wisstIhr seid neu zugezogen und wisstIhr seid neu zugezogen und wisstIhr seid neu zugezogen und wisstIhr seid neu zugezogen und wisst
überhaupt nicht welche Interes-überhaupt nicht welche Interes-überhaupt nicht welche Interes-überhaupt nicht welche Interes-überhaupt nicht welche Interes-
sen der sen der sen der sen der sen der VVVVVerein vertritt? Ihr woll-erein vertritt? Ihr woll-erein vertritt? Ihr woll-erein vertritt? Ihr woll-erein vertritt? Ihr woll-
tet schon immer mal wtet schon immer mal wtet schon immer mal wtet schon immer mal wtet schon immer mal was losweras losweras losweras losweras loswer-----
den oder habt Ideen was manden oder habt Ideen was manden oder habt Ideen was manden oder habt Ideen was manden oder habt Ideen was man
besser machen könnte?besser machen könnte?besser machen könnte?besser machen könnte?besser machen könnte?
Diese jährliche Versammlung
dient für all diesen Informations-
austausch und wir würden uns
freuen, wenn sie auch dafür ge-
nutzt wird.

Heimatverein Hänscheid e.V.
Der Vorstand

Das DRK bietet am Dienstag, 23.Dienstag, 23.Dienstag, 23.Dienstag, 23.Dienstag, 23.
Mai,Mai,Mai,Mai,Mai, in der Zeit von 17 bis 20 Uhrvon 17 bis 20 Uhrvon 17 bis 20 Uhrvon 17 bis 20 Uhrvon 17 bis 20 Uhr
die Gelegenheit zur Blutspende
in der Sekundarschule Ruppich-Sekundarschule Ruppich-Sekundarschule Ruppich-Sekundarschule Ruppich-Sekundarschule Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, St. St. St. St. St. Florianstr Florianstr Florianstr Florianstr Florianstr..... 2 an. 2 an. 2 an. 2 an. 2 an.
Zu diesen Blutspendeterminen
möchten wir hiermit herzlich ein-
laden. Wir bitten um eine Voran-
meldung unter
www.blutspendedienst-west.de
Sollten Sie Fragen haben, Aus-
kunft erteilt: Ria Warzecha,
Tel. 02247- 3565
DRK Team Blutspenden,
Gerd Biallas / Ria Warzecha

Öffnungszeiten der
Büchereien

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Aktuell ist Frühjahrs- und
Sommermode im Angebot
CDU Kleiderstube Winterscheid

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
terothterothterothterothteroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11.30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8.30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Öffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Rufen Sie uns einfach an:

Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1,
Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318
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Holenfelder Karnevalsverein von 1988
Pfingsteiersingen am Sonntag ab 14 Uhr

35 Jahre und immer noch prickelnd35 Jahre und immer noch prickelnd35 Jahre und immer noch prickelnd35 Jahre und immer noch prickelnd35 Jahre und immer noch prickelnd

35 Jahre gibt es unseren Karne-
valsverein nun schon und wir ha-
ben noch immer genausoviel
Spass wie zu Beginn. Viel ist in
diesen Jahren passiert. Erfreuli-
ches und trauriges. Von der Teil-
nahme an den beiden Karnevals-
zügen in Hänscheid und Winter-
scheid bis zur Ausrichtung der Kin-
dersitzung vor Corona und die
Rathauserstürmung zusammen
mit dem „Elferrat“ nach Corona
passierte viel. Was aber jetzt nach
Corona wieder wichtig ist: der
Kontakt zu Euch.
Deshalb werden wir dieses
Pfingstwochenende am Sonntag
ab 14 Uhr losziehen und Holen-
feld, Derenbach und Schmitzdörf-
gen besuchen bevor wir dann zum
Eierkuchen backen wieder in Ho-
lenfeld den verdienten Abschluss
feiern. Wir freuen uns über jede
Art der Zuwendung. Seien es Eier,
flüssige Lebensmittel oder zur Not
auch Knisternds oder klimpernde
Währung.
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Mit Pfingsten steht mal wieder
das Hennefer Weinfest vor der Tür

Am Pfingstwochenende heißt es auf dem Hennefer Marktplatz:
Einzigartig, erfrischend, unvergleichbar

Anzeige

DP. Das Hennefer Weinfest hat sich
durch den Erfolg der letzten Jahre
schnell als Jahreshighlight im Ver-
anstaltungskalender der Stadt
Hennef etabliert. Man könnte sa-
gen, es ist ein Hennefer Event mit
Tradition. Am Pfingstwochenende
findet das Hennefer Weinfest nun
zum zweiten Mal in Folge viertätig
statt: Von FFFFFreitag bis Montag,reitag bis Montag,reitag bis Montag,reitag bis Montag,reitag bis Montag, vom vom vom vom vom
26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai26. bis 29. Mai, steht der Henne-
fer Marktplatz also wieder ganz
im Zeichen der erlesenen Traube(n).
Am Freitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. MaiFreitag, dem 26. Mai, startet
das Event um 15:00 Uhr und endet
um Mitternacht.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, dem 27. dem 27. dem 27. dem 27. dem 27. Mai Mai Mai Mai Mai, wer-
den die Besucher schon von 12:00
Uhr bis Mitternacht verköstigt.
Von 12:00 Uhr bis 22:00 Uhr kön-
nen am Sonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. MaiSonntag, dem 28. Mai,

edle Tropfen genossen werden.
Das Event schließt mit Pfingstmon-Pfingstmon-Pfingstmon-Pfingstmon-Pfingstmon-
tag,tag,tag,tag,tag, dem 29. dem 29. dem 29. dem 29. dem 29. Mai Mai Mai Mai Mai, als letztem Ver-
anstaltungstag - von 12:00 Uhr bis
20:00 Uhr.
Die Winzer werden dabei wie ge-
wohnt selbst mit Ausschankwagen
vor Ort sein. Sieben Winzer stellen
ihre Weine vor - aus Rheinhessen,
von der Mosel und darüber hinaus.
Alle Besucher können außerdem im
Vorfeld Weintastings buchen. (Schau-
en Sie dafür auf der Homepage des
Hennefer Weinfests vorbei:
www.hennefer-weinfest.de/weintas-
ting). Doch nicht nur die Weinliebha-
ber aus Hennef und Umgebung wer-
den auf ihre Kosten kommen: Auch
für das leibliche Wohl aller, die das
Bier dem Wein vorziehen, wird ge-
sorgt sein - ebenso wie für das jener,

die am liebsten Cocktails schlürfen:
Auf dem Hennefer Marktplatz wer-
den über das Pfingstwochenende
nämlich auch wieder Cocktails ser-
viert. Aber auch die kleinsten Hen-
nefer werden durch das Angebot von
diversen Softdrinks nicht durstig blei-
ben.  Unabhängig vom jeweiligen
Geschmack, wenn es um Getränke
geht, warten auf alle Besucher
Flammkuchen und Käseplatten, die
geordert werden können. Für schnel-
les deftiges Essen wird durch einen
zusätzlichen Food Truck gesorgt sein.
Alle Besucher aus Hennef und Um-
gebung können sich am diesjähri-
gen Pfingstwochenende also wieder
auf Leckeres freuen. In lockerer und
entspannter Atmosphäre lässt sich
auf dem Hennefer Marktplatz mit
Freunden und Familie zusammen-

kommen und es kann ganz nach
den eigenen Vorlieben geschlemmt
und genossen werden. Auf dem
passend zum Event ansprechend
dekorierten Marktplatz können die
Feiertage zu lockeren Sounds noch
ein wenig außergewöhnlicher ver-
bracht werden.
Als Hauptsponsor tritt auch in die-
sem Jahr wieder FALC Immobilien
auf! Für diese Unterstützung ist
Veranstalter Johannes Radschin-
ski besonders dankbar.
Auf die Hennefer und alle Gäste
aus dem Umland wartet also ein
Highlight des Veranstaltungsjah-
res - eine rheinische Tradition. Vom
26. Mai bis 29. Mai heißt es wieder:
Guter Wein, alternative Geträn-
ke, leckere Schlemmereien, ent-
spannte Atmosphäre.
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Ökumenisches Familienzentrum „Unter´m Regenbogen“
Manege frei für die Dinos!
Im Familienzentrum „Unter´m Re-
genbogen“ startet nun unser
Kita-Projekt „Dinos“. Die Kinder
haben sich ein neues Projekt aus-
gesucht, welches in der gesam-
ten Kita umgesetzt wird. Wir ha-
ben gemeinsam Ideen gesam-
melt: zur Auswahl standen Mär-
chen, Dinos und Kirmes. Die Kin-
der stimmten alle einzeln ab für
welches Projekt sie sich am meis-

ten interessieren. Die meisten
Stimmen vielen auf die Dinos und
so stand unser Projektthema
auch schon fest.
Die Kinder überlegten gemein-
sam mit den Erzieher/innen, wel-
che Aktionen und Ideen sie für
dieses Projekt umsetzen möch-
ten. Unser Projekt startete mit
einem Ausflug nach Nümbrecht
zum Zirkus „Ronelli“. Der Zirkus

„Ronelli“ hatte einiges zu bie-
ten und holte „echte“ Dinos in
die Manege. Die Kinderaugen
strahlten als sie die Dinos sahen
und das Staunen war groß als ein
riesiger Dino durch das Zelt lief.
Nachdem die Dinos wieder ein-
gefangen waren, kam ein Feuer-
spucker rein und heizte den Kin-
dern ordentlich ein und auch die
akrobatischen Showeinlagen

waren sehr beeindruckend. Nach
der Show durften die Kinder kos-
tenlos eine Runde Karussell fah-
ren.
Wir bedanken uns bei der Fami-
lie „Ronelli“ für diesen wunder-
schönen Zirkusvormittag und
auch bei unserem Elternbeirat,
der diesen Ausflug finanziell un-
terstützte.
Ihr Regenbogen-Team

Feuer in der ManegeFeuer in der ManegeFeuer in der ManegeFeuer in der ManegeFeuer in der ManegeDinos in der ManegeDinos in der ManegeDinos in der ManegeDinos in der ManegeDinos in der Manege
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SV HÖHE 1921 e. V. informiert
Berichte und Aktuelles

TV Ruppichteroth:
Eröffnung der Tennissaison
2023

Vorschau: Jugend:
SVH-Bambini: Nächstes Training
Freitag, 19. Mai, 16.30 bis 17.30
Uhr!
Senioren: Sonntag, 21. Mai, 31.
Spieltag:
SV Allner/Bödingen III - SVH I An-
stoß: 11 Uhr
Vorbericht unter www.svhoehe.de.
Alte Herren:
SVHAH spielfrei
Nächstes Nächstes Nächstes Nächstes Nächstes TTTTTrrrrraining:aining:aining:aining:aining: Donnerstag,
1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni, 19.30 Uhr!
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
14. Mai:
SVH I - SV Eitorf 09 II 3:1 (0:0)
Beim Spiel gegen den Tabel-
len14. hatte unsere Elf schon in
der 4. Minute die 1. Torchance,
doch der Freistoß kurz vor der
16m-Linie ging über das Tor. An-
schließend entwickelte sich ein

Spiel, das insgesamt gesehen
der derzeitigen Tabellensituati-
on beider Teams entsprach. Der
Gast hatte in der 16. Min. die 1.
Chance und traf in der 28. Min.
per Freistoß die Latte. Der SVH
scheiterte dagegen zweimal all-
eine am Torwart (20./29. Minu-
te). So ging es torlos in die Halb-
zeit. Nach dem Seiten-wechsel
kam zumindest Schwung durch
Tore in die Partie, denn schon in
der 49. Min. konnte N. Giehler
einen Freistoß zum 1:0 direkt
verwandeln. Zwar gelang Eitorf
in der 62. Min. der Ausgleich,
doch nach und nach übernahm
unser Team immer mehr die Kon-
trolle und erspielte sich einige
Chanen. So blieb u.a. eine Dop-
pelchance mit Pfostentreffer
(66.) durch J. Fichtner/J. Meiß-

ner ebenso ungenutzt wie ein
Foul11m (84.), den der Torwart
an den Pfosten und zur Ecke klä-
ren konnte.
Doch diese Ecke nutzte Routini-
er J. Fichtner zum umjubelten
Führungstreffer (85.), dem 3 Min.
später der 3:1-Endstand durch
P. Gnacke noch folgte.
Mittwoch, 17. Mai, 30. Spieltag:
SVH I - TV Rott I?:? (?:?)
Pfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV HöhePfingstsportfest des SV Höhe
1921 e1921 e1921 e1921 e1921 e.V.V.V.V.V..... in  in  in  in  in Windeck - Windeck - Windeck - Windeck - Windeck - AltenherAltenherAltenherAltenherAltenher-----
fen!fen!fen!fen!fen!
Am kommenden Pfingstfest (27.
Mai bis 29. Mai) feiert der SV
Höhe 1921 e.V. sein trtrtrtrtraditionellesaditionellesaditionellesaditionellesaditionelles
SportfestSportfestSportfestSportfestSportfest im nun bekannten neu-
en Rahmen (Festzelt, etc. in un-
mittelbarer Nähe des Vereins-
heims). Kommen Sie und feiern
Sie mit uns!

Samstag, 27. Mai: ab ca. 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr
Freizeitmannschaften - Turnier.
Ab 20 Uhr „Mallorca - Fete“20 Uhr „Mallorca - Fete“20 Uhr „Mallorca - Fete“20 Uhr „Mallorca - Fete“20 Uhr „Mallorca - Fete“ mit
DJ DJ DJ DJ DJ T3ZEE & CrT3ZEE & CrT3ZEE & CrT3ZEE & CrT3ZEE & Crazy Mottiazy Mottiazy Mottiazy Mottiazy Motti. Cock-Cock-Cock-Cock-Cock-
tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!
Sonntag, 28. Mai: ab ca. 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
Alte - Herren - Turnier.
Ab 20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr: „Kölsche „Kölsche „Kölsche „Kölsche „Kölsche Abend“Abend“Abend“Abend“Abend“ mit
DJ DJ DJ DJ DJ T3ZEE & CrT3ZEE & CrT3ZEE & CrT3ZEE & CrT3ZEE & Crazy Mottiazy Mottiazy Mottiazy Mottiazy Motti. Cock-Cock-Cock-Cock-Cock-
tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!tailbar im Festzelt!
Montag, 29. Mai: 15 Uhr Senio-15 Uhr Senio-15 Uhr Senio-15 Uhr Senio-15 Uhr Senio-
renmeisterschaft Kreisliga C:renmeisterschaft Kreisliga C:renmeisterschaft Kreisliga C:renmeisterschaft Kreisliga C:renmeisterschaft Kreisliga C:
SV Höhe I - TuS Herchen II
Ab 11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-11 Uhr traditioneller Früh-
schoppenschoppenschoppenschoppenschoppen mit Tanzgruppen!
Zusätzlich findet im Rahmen des
Frühschoppens die große VVVVVerlo-erlo-erlo-erlo-erlo-
sungsungsungsungsung (1. Preis: 750,- Euro Reise-
gutschein) statt. Pfingstsonntag
und -montag große Cafeteriagroße Cafeteriagroße Cafeteriagroße Cafeteriagroße Cafeteria im
Festzelt. An allen Tagen: EintrittEintrittEintrittEintrittEintritt
FREI!FREI!FREI!FREI!FREI!

Nach dem langen, grauen, und
nassen Winter beginnt nun end-
lich die neue Tennissaison. Die
Spielerinnen und Spieler der Ten-
nisabteilung Ruppichteroth freu-
en sich darauf, ihre Muskeln zu
trainieren und hoffen, dass die
Lernkurve auch in diesem Jahr
eher vertikal als horizontal ver-
laufen wird.
Alle drei Plätze werden für die
kommende Saison vorbereitet,
denn die Mitgliederzahlen stei-
gen weiter an, und unsere neue
Trainerin Diandra Steiniger bietet
sowohl Training als auch Privat-
stunden für alle an, die ihr Spiel
verbessern möchten. Auch Anfän-
ger sind herzlich willkommen -
einzeln oder als Familie!
Bitte mailen Sie uns dafür an
tennis@tv-ruppichteroth.de. Das
Training ist jederzeit mit vorheri-
ger Anfrage möglich.
Ü50-MannschaftÜ50-MannschaftÜ50-MannschaftÜ50-MannschaftÜ50-Mannschaft
Die einzige Mannschaft, die den
Verein in diesem Jahr noch im
Turnierbetrieb vertritt, ist die Ü50-
Mannschaft, die erstaunlicherwei-
se in der letzten Saison von der
Herren 50 2. Kreisliga Tennisver-
band Mittelrhein e.V. in die Her-
ren 50 1. Kreisliga geschafft ha-
ben. Kein schlechtes Ergebnis für

eine Mannschaft mit vier Spielern
über 60 Jahren und einem über
70! Herzlichen Glückwunsch an
Rainer Schöbe (Kapitän), Peter
Kaptein, Hans Jürgen Schnell, Ralf
Nahs, Jörg Futschik, Mark Need-
ham, Nigel Tandy, und Uwe Flachs-
berger.
Das Ü50-Training findet jeden
Mittwoch ab 17 Uhr statt. Gäste
sind herzlich willkommen - bitte
melden Sie sich vorher an.
Für alle weiteren Informationen
zur Abteilung Tennis und unserem
weiteren Sportangebot besuchen
Sie gerne die neue, modernisier-
te Webseite des Turnvereins Rup-
pichteroth:
https://tv-ruppichteroth.de

Musikverein Winterscheid
1895 e.V.

Anzeige

Nach Jahren der Pandemie und
Zwangspause, laden wir auf die-
sem Wege alle unsere Mitglie-
der zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung, am Don-
nerstag, den 01.06.2023, um
19:00 Uhr, in die Hardtstraße 6,
in 53809 Winterscheid, herzlich
ein.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einladung
3. Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
4. Anerkennung der Tagesord-

nung
5. Geschäftsbericht/Chronik

6. Bericht der Kassierer und
der Kassenprüfer

7. Entlastung der Kassierer und
des Vorstandes

8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Verschiedenes
Zusätzliche Anträge welche zur
Tagesordnung genommen wer-
den sollen, bitte ich schriftlich,
beim Vereinsvorsitzenden, bis
Mittwoch den 31.05.2023, ein-
zureichen.
Ich würde mich freuen, Sie in
der Hardtstraße 6, um 19:00 Uhr
begrüßen zu können.

Wolfgang Domagala
1. Vorsitzender
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Rhein-Sieg-Kreis: ein Eldorado
für Frösche, Kröten, Molche und Salamander

LaubfroschLaubfroschLaubfroschLaubfroschLaubfrosch

Knoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias Overmann

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Viele ha-
ben sicherlich schon einmal ei-
nen Molch oder eine Erdkröte
im Kellerschacht gefunden oder
erfreuen sich an den Wasserfrö-
schen im eigenen Teich. Doch
wer hätte gedacht, dass es
insgesamt 17 verschiedene Am-
phibienarten im Rhein-Sieg-
Kreis gibt? Das Amt für Umwelt-
und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises nutzt den „Inter-
nationalen Tag der biologischen
Vielfalt“ am 22. Mai, um auf den
großen Artenreichtum der sym-
pathischen, sensiblen Kriechtie-
re im Kreisgebiet aufmerksam
zu machen!
„Von deutschlandweit 21 Arten,
kommen alleine im Rhein-Sieg-
Kreis 17 vor!
Davon sind 3 in der Liste der
bedrohten Arten NRWs als stark
gefährdet und sogar zwei vom
Aussterben bedroht eingestuft.“,
darauf macht Jörg Bambeck, Lei-
ter des Amtes für Umwelt und
Naturschutz des Rhein-Sieg-
Kreises, aufmerksam. Mit sei-
nen äußerst abwechslungsrei-
chen Landschaften und vielen
Naturschutzgebieten bietet der
Rhein-Sieg-Kreis ein wertvolles
Refugium für eine Vielzahl ver-
schiedener bedrohter Amphibi-
enarten.
Neben bekannten Namen wie
Teichfrosch, Feuersalamander
und Kammmolch, tummeln sich
auch weniger prominente Arten
wie die seltenen Knoblauchkrö-
ten, Geburtshelferkröten und
Laubfrösche auf dem Kreisge-
biet.
Viele dieser Arten finden noch

ungestörte Rückzugsgebiete in
ehemaligen oder noch genutz-
ten Abgrabungsgebieten. Hier
finden insbesondere sogenann-
te Pionierarten optimale Lebens-
bedingungen vor.
Die Klasse der Amphibien ist mit
eine der am gefährdetsten Wir-
beltierklassen der Welt und ein
Großteil der Arten ist vom Aus-
sterben bedroht. Dies gilt auch
für einige Arten in Deutschland
und dem Rhein-Sieg-Kreis.
Durch die Spezialisierung hin-
sichtlich ihres Lebensraums und
die Sensibilität gegenüber ne-
gativen Umwelteinflüssen, sind
Amphibien oft ein wichtiger An-
zeiger für intakte Ökosysteme.
Zudem sind sie wie kaum eine
andere Wirbeltiergruppe auf den

Schutz durch Menschen ange-
wiesen. Die durch die Klimaer-
wärmung immer länger anhal-
tenden Hitzeperioden trocknen
zunehmend wichtige Laichge-
wässer aus und auch neuartige
Bedrohungen wie eingeschlepp-
te Hautpilze aus Asien machen
einigen Arten sehr zu schaffen.
Der Rhein-Sieg-Kreis ist sich
seiner Verantwortung gegenü-
ber der hiesigen großen Amphi-
bienvielfalt bewusst und enga-
giert sich daher seit Jahren mit
verschiedenen Projekten und
Maßnahmen zum Schutz der Lur-
che. Hiervon profitieren in der
Regel nicht nur unterschiedli-
che Amphibienarten, sondern
auch gleichermaßen viele Insek-
ten- und Vogelarten. Neben der

Pflege bestehender Gewässer
und Strukturen, ist ebenfalls die
Neuanlage von Laichgewässern
unabdingbar für den nachhalti-
gen Schutz der Tiere.
Ein zentraler Schlüssel für den
Erfolg dieser Maßnahmen ist die
Kooperation der Unteren Natur-
schutzbehörde mit den jeweili-
gen Abgrabungsunternehmen
und Naturschutzorganisationen.
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Die zweiten Saturn Oil Open
mit Damen- und Herren Weltklassetennis
ATP Tennis an Rhein & Sieg zu Gast beim TC RW-Troisdorf e.V. 28. Mai bis 4. Juni

Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.

Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel
auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.

Als Ende Mai des vergangenen
Jahres der Überraschungssieger
Lukas Klein (SVK) aus der Qualifi-
kation heraus die 1. Saturn Oil
Open gewann, starteten für den
Veranstalter Marc Raffel, Co-Tur-
nierdirektor Marc-Kevin Goellner
und den Machern des gastgeben-
den TC RW-Troisdorf e.V. mit Uwe
Maaß, Volker de Cloedt und Claus
Dreser bereits die Vorbereitungen
für die zweite Auflage von ATP Ten-
nis an Rhein & Sieg. Diese wird
nun vom 28. Mai bis 4. Juni wieder
auf der wunderschönen Tennisan-
lage des TC RW stattfinden. Über
die Herrenkonkurrenz hinaus wird
es erstmals auch eine Damenkon-
kurrenz geben, als sogenanntes
Combined Event. „Turniere die-
ser Machart -u.a. bei Grand
Slams- sind für Zuschauer
besonders interessant“, so Ver-
anstalter Marc Raffel, „jedoch
stellt es an uns Organisatoren
auch ein enormes Maß an logisti-

scher Herausforderung“.
„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-
ren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellner
Doppelt so viele Matche bedeu-
ten viel mehr Personal und Vorar-
beit. Insgesamt wird es dieses Mal
um 100.000 US Dollar Preisgeld
gehen, „ein dickes Brett, das wir

da bohren“, so Marc Kevin Goell-
ner, einst Davis Cup Sieger mit
Deutschland. Auf sechs Courts
wird gespielt, der Center Court
faßt gut 1.000 Zuschauer,
insgesamt erreicht die Kapazität
der Anlage über 2.500 Zuschauer,
denn auch die übrigen Courts bie-

ten den Zuschauern viel Platz.
Mehrere Gastronomiestände ver-
pflegen Zuschauer und Gäste vor
Ort. Gespielt wird eine 32er bzw.
24er Qualifikation und zwei 32er
Hauptfelder (Damen & Herren) so-
wie zwei Doppelkonkurrenzen.
Tagestickets gibt es bereits onli-
ne auf www.saturnoilopen.com ab
15 Euro, erstmals auch als After-
work- u. Wochenendtickets.
Fettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mit
einem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUI
Das Rahmenprogramm rund um
die Saturn Oil Open kann sich se-
hen lassen: Von einer Lesung des
neuen Tennisbuches „Tennishöl-
le“ von Daniel Duhr über die Er-
öffnungsparty, Kids Day mit der
Kreissparkasse Köln und ATP Busi-
ness Night bis hin zu Sport meets
Art, dem Livekonzert mit KING
LOUI sowie dem neuen Promit-
alkformat „Loss mer schwade“
und Pro AM Turnier ist für alle
etwas dabei. Unter der Woche
ist Spielbeginn ab 11 Uhr mit
einem Match des Tages nicht vor
17.30 Uhr, der Finaltag startet am
Sonntag, 4. Juni um 12 Uhr.

Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:
Woche: 28. Mai bis 4. Juni
Ort: TC RW Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 50840 Troisdorf,
www.tcrwt.de
Parkplatz: Stadthallen Parkhaus
Troisdorf (An der Stadthalle)
Format:
ATP Challenger Tour (Herren),
ITF World Tennis Tour (Damen)
Gesamtpreisgeld:
100.000 US Dollar
Titelverteidiger: Lukas Klein (SVK)
Veranstalter: M.A.R.A. Sport-Con-
sulting, www.mara-sc.de
Homepage:
www.saturnoilopen.com
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Die Biene: kleines Kraft-
paket mit großer Wirkung

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Sie ist ein
kleines Kraftpaket, das große Wir-
kung entfaltet: die Biene. Ohne
ihr emsiges Bestäuben auch land-
wirtschaftlicher Pflanzen, könnten
diese sich nicht neu verbreiten
und wachsen. Mit ihrer tatkräfti-
gen Arbeit trägt die Biene mit zum
Überleben der Menschheit bei.
Ein motivierender Anlass, sich am
20. Mai, dem alljährlichen Welt-
bienentag, Zeit zu nehmen und die
emsigen Insekten zu würdigen.
„Bienen gehören zu den wichtigs-
ten Bestäubern. Während die Ho-
nig- und Wildbienen von Blüte zu
Blüte fliegen und Nektar oder Pol-
len sammeln, bestäuben sie
gleichzeitig die Pflanzen. So tra-
gen die Wild- und Kulturpflanzen
später Früchte und entwickeln
Samen“, erklärt Dr. Johannes
Westarp, Leiter des Veterinär- und
Lebensmittelüberwachungsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises. „Damit
tragen sie nicht nur zur biologi-
schen Vielfalt bei, sondern stellen
auch maßgeblich nachhaltige
Landwirtschaft sowie Ernährungs-
und Lebensmittelsicherheit si-
cher“, darauf weist Dr. Johannes
Westarp hin.
Einen wichtigen Beitrag zur Er-
haltung des Ökosystems leisten
somit auch die Imkereien. „Im
Rhein-Sieg-Kreis gibt es 1.916
gemeldete Imkerei-Betriebe mit
insgesamt 10.945 Bienenvölkern.
Dabei ist in den vergangenen Jah-
ren erfreulicherweise ein Anstieg
der Hobby-Imkerinnen und Hob-
by-Imker mit einem oder wenigen
Bienenstöcken zu verzeichnen.
Bei der artgerechten Haltung der
Honigbiene gibt es wichtige Din-
ge zu beachten. Wer Bienen züch-
ten und Honig im Eigenbetrieb
herstellen möchte, sollte - so die
Empfehlung des Kreisveterinär-
amtes - einem der vielen Imker-

vereine im Kreis beziehungswei-
se der Region beitreten. Aktuell
führt der Imkerverband Rheinland
e.V. in der Region 20 Vereine auf.
Sie unterstützen gerade Neulin-
ge auf dem Gebiet dieser alten
Kulturtechnik mit Einführungskur-
sen und hilfreichen Informationen.
Ganz wichtig ist darauf zu achten,
seuchenrechtliche Vorgaben ein-
zuhalten. Denn nur so kann ver-
hindert werden, dass die eigenen
Bienenvölker krank werden und
andere anstecken. Grundsätzlich
muss die Bienenhaltung beim
Kreisveterinäramt und der Tier-
seuchenkasse angemeldet wer-
den. Bei Wanderungen über die
Kreisgrenze hinweg sowie bei Kauf
und Übernahme von Bienenvöl-
kern, Königinnen und Ablegern ist
ein amtstierärztliches Gesund-
heitszeugnis erforderlich. Interes-
sierte sollten Angebote von Völ-
kern über das Internet mit Vor-
sicht genießen.
Nicht selten tritt auch in Völkern
der Region ein Befall mit der Var-
roa-Milbe auf, weshalb regelmä-
ßige Kontrollen und eine jährli-
che Behandlung gefordert sind.
Auch die Amerikanische Faulbrut
grassiert weiterhin im Rhein-
Sieg-Kreis. Zur Bekämpfung die-
ser Bienenseuche bestehen in
Windeck, Hennef, Königswinter,
Alfter und Bornheim jeweils ein
Sperrgebiet. Nähere Auskünfte
zur Amerikanischen Faulbrut er-
teilt das Veterinäramt des Rhein-
Sieg-Kreises unter
Telefon 02241/13-2335 oder
E-Mail: veterinaeramt@rhein-
sieg-kreis.de.
Aktuell gibt es 25 amtlich bestell-
te Bienensachverständige, die das
Veterinäramt des Rhein-Sieg-
Kreises in ihrer praktischen Ar-
beit und der Seuchenbekämpfung
vor Ort tatkräftig unterstützen.
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Süß, aber nicht anfassen:
Junge Wildtieren und befiederte Ästlinge!

Unternehmen aufgepasst
Jetzt anmelden für „Talente im Dialog“
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Interes-
sierte Unternehmerinnen und
Unternehmer können sich ab
sofort zur beliebten Berufsori-
entierungsbörse „Talente im Di-
alog“ anmelden! Die Anmel-
dung erfolgt über die Internet-
seite talente-im-dialog.de. Die
Börse startet am Mittwoch, 6.
September, in der Stadthalle
Troisdorf, von 9 bis 16 Uhr.
Bei der bereits zum 10. Mal
stattfindenden Berufsstarter-
börse „Talente im Dialog“ kön-
nen Unternehmen und Institu-
tionen aus der Region mit po-
tentiellen Nachwuchskräften
erfolgreich zusammengeführt
werden.
Ausstellerinnen und Aussteller
können in der Stadthalle Trois-
dorf aktiv die Chance nutzen,
möglichen Bewerberinnen und
Bewerbern ihre Praktikums-,
Ausbildungs- oder studienbe-
gleitende Angebote zu präsen-
tieren und ihnen weitere Karri-

ereperspektiven aufzeigen.
Bei der letzten Berufsstarter-
börse im Jahr 2022 waren so
viele Besucherinnen und Besu-
cher vor Ort wie noch nie. „Das
zeigt deutlich, wie wichtig es
für junge Menschen ist, Berufs-
orientierung live vor Ort zu er-
leben und verschiedene Berufs-
bilder kennenzulernen“, sagt
Regina Rosenstock, Wirt-
schaftsförderin des Rhein-Sieg-
Kreises.
„Talente im Dialog“ wird von der
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises organisiert. Unter-
stützung kommt von der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg,
den Wirtschaftsförderungen der
Städte Hennef, Lohmar, Nieder-
kassel, Sankt Augustin, Siegburg
und Troisdorf sowie der Hand-
werkskammer zu Köln, der Kreis-
handwerkerschaft Bonn/Rhein-
Sieg, der Industrie- und Handels-
kammer Bonn/Rhein-Sieg und
der Kreissparkasse Köln.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sie wir-
ken süß und rühren den
menschlichen Beschützerin-
stinkt an: junge Wildtiere und
Ästlinge!
Aber sie dürfen auf keinen Fall
angefasst werden! „Bei unver-
letzt aufgefundenen Jungtieren
gilt immer: Nicht anfassen und
möglichst zügig weitergehen!“,
klärt Dr. Johannes Westarp, Lei-
ter des Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamtes des
Rhein-Sieg-Kreises, auf.

Es ist in der Natur völlig nor-
mal, dass Elterntiere ihre Jun-
gen kurzzeitig allein zurücklas-
sen, zum Beispiel, um Nahrung
zu beschaffen.
Die Jungtiere bleiben dann
oftmals dicht gedrückt am Bo-
den liegen, bis die Elterntiere
zurückkehren.
Wer den Wildnachwuchs aus
falsch verstandener Tierliebe
berührt, oder gar mitnehmen
will, bringt die Jungtiere mög-
licher-weise in Lebensgefahr.

Dann sind sie tatsächlich, in der
Regel auf Lebenszeit, auf den
Menschen angewiesen. Beim
Berühren überträgt sich der
menschliche Geruch und die
Jungtiere werden von den El-
terntieren nicht mehr angenom-
men! Von Menschen aufgezo-
gene Wildtiere lassen sich kaum
erfolgreich auswildern.
Hilfe durch den Menschen ist
nur dann gerechtfertigt, wenn
junge Wildtiere offensichtlich
verletzt aufgefunden werden.
„Handeln Sie in solchen Fällen
aber bitte keinesfalls spontan,
sondern holen Sie sich immer
fachkundigen Rat ein. Tipps
zum richtigen Verhalten erhal-
ten Sie beim Veterinäramt, dem
nächstgelegenen Tierarzt, dem
Jagdpächter oder dem Forst-
amt“, empfiehlt Dr. Johannes
Westarp.
Zudem gilt: wer Wildtiere auf-
nimmt, ist für die art-, fach-
und tierschutzgerechte Auf-
zucht, Haltung, Unterbringung,
Auswilderung und tierärztlicher
Versorgung verantwortlich und

muss für die Kosten aufkom-
men, die das Tier verursacht.
Auch ist eine dauerhafte Hal-
tung von Wildtieren verboten.
Eine Ausnahme vom „Nicht an-
fassen“ - Gebot gilt für aus dem
Nest gefallene Jungvögel. Hier
muss zwischen „Nestlingen“,
unbefiederten Jungvögeln, und
„Ästlingen“, befiederten Jung-
vögeln, unterschieden werden.
Die noch unbefiederten Nest-
linge sollten wieder ins eigene
Nest zurückgesetzt werden.
Eine Ausnahme stellen aus dem
Nest gefallene Mauersegler
oder Wanderfalken dar. Da ihre
Nester meist unerreichbar hoch
liegen, können sie nicht ein-
fach zurückgelegt werden. Die-
se Jungvögel brauchen tatsäch-
lich Hilfe von fachkundiger
Hand.
Doch die jungen, schon weitge-
hend befiederten Ästlinge
wiederum geben ihren Eltern
ihre Position durch Rufen kund.
Diese Jungvögel brauchen trotz
vermeintlicher „Hilfeschreie“
keine Unterstützung.
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Celine Schneider wird
Deutsche Vizemeisterin

Eliah Rieck gewinnt Bronze
bei Langstrecken DM

Beim ersten Berglauf gleich Deutsche Vizemeisterin Celine SchneiderBeim ersten Berglauf gleich Deutsche Vizemeisterin Celine SchneiderBeim ersten Berglauf gleich Deutsche Vizemeisterin Celine SchneiderBeim ersten Berglauf gleich Deutsche Vizemeisterin Celine SchneiderBeim ersten Berglauf gleich Deutsche Vizemeisterin Celine Schneider
vom LAZ Rhein-Siegvom LAZ Rhein-Siegvom LAZ Rhein-Siegvom LAZ Rhein-Siegvom LAZ Rhein-Sieg

LAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah RieckLAZ Rekord und Bronze bei der Langstrecken DM für Eliah Rieck

Die mittelsächsiche Hochschul-
stadt Mittweida Austragungsort
der Deutschen Langstreckenmeis-
terschaften.
Allen voran war es Eliah Rieck,
der mit einer taktischen Meister-
leistung über 5000m in der Al-
tersklasse U20 in 14:46,60min
sensationell die Bronzemedaille
gewann. Von Anfang an lief Eliah
in der Verfolgergruppe mit. Als der
spätere Sieger Tristan Kaufhold
vom SSC Hanau Rodenbach die
Gruppe sprengte konnte nur Eliah
Rieck folgen und sich mit einem
starken Endspurt den 3. Platz und
einen neuen LAZ-Rekord sichern.
Über die 5000m der weiblichen
U20 stellte sich eine Woche nach

dem Gewinn der Silbermedaille
bei den Deutschen Berglaufmeis-
terschaften Celine Schneider (LAZ)
der Konkurrenz. Als 16. in
18:13,43min merkte sie allerdings
früh im Rennen, dass der Berglauf
noch nicht aus den Beinen war.
Über die 10.000m der weiblichen
U23 stellte sich Nele Siebert (LAZ)
an die Startlinie. Bei ihrer ersten
Deutschen Meisterschaft auf der
Bahn erkämpfte sich Nele Platz
11. Mit ihrer Zeit von 38:06,67min
war sie am Ende nicht ganz zu-
frieden.
Fazit: Eine liebevoll ausgerichte-
te Meisterschaft in Mittweida, die
mit einer DM-Medaille für das
LAZ Rhein-Sieg endete.

Im Bühlertal bei den die Deut-
schen Berglauf Meisterschaften
ging es vom Tal aus den Hunseck
hoch, eine Strecke von 9,9 km mit
ca. 650 hm.
Mit dabei war LAZ-Athletin Celi-
ne Schneider, die das Rennen
zunächst zurückhaltend anging, da
direkt nach den ersten 500m der
erste steile Anstieg folgte, der vie-
len bereits Probleme bereitete.
Celine jedoch ging es locker an

und konnte ohne Mühe den An-
stieg meistern. Als dann wieder
ein flacheres Stück folgte, be-
schleunigt sie ein wenig und konn-
te an zwei Konkurrentinnen vor-
beigehen und rutsche so nun von
Platz 4 auf Platz 2 vor. Schneider
konnte ihre Platzierung bis zu die-
sem Kilometer halten und den
Vorsprung sogar leicht ausbauen.
In 54:54min wurde sie in der U20
mit Silber belohnt.
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Sommerboten sind zurück
in Nordrhein-Westfalen
NABU: Schwalben sind weiterhin auf
Unterstützung durch den Menschen
angewiesen | Mehr als 3.000
schwalbenfreundliche Häuser in NRW
In den letzten Wochen sind zahl-
reiche Rauch- und Mehlschwal-
ben aus ihren Winterquartieren
südlich der Sahara in ihre Brut-
gebiete nach Nordrhein-West-
falen zurückgekehrt.
Leider sind die Bestände
hierzulande in den vergange-
nen Jahrzehnten dramatisch
und kontinuierlich zurückge-
gangen. Zu den Hauptursachen
zählt das Fehlen geeigneter
Brutplätze.
„Rauch- und Mehlschwalben
sind Kulturfolger und leben in
der unmittelbaren Nähe des
Menschen. Deshalb ist es für
die gefährdeten Tiere entschei-
dend, dass wir ihnen Zugang zu
Ställen gewähren und ihre Nes-
ter an Fassaden dulden“, sagt
Christian Chwallek, stellvertre-
tender Landesvorsitzender und
Ornithologe beim NABU NRW.
Die Bestände sowohl der
Rauch- als auch der Mehl-
schwalbe sind seit Jahrzehnten
stark rückläufig. Im Atlas der
Brutvögel Nordrhein-Westfa-
lens beziffern Fachleute den
Rückgang bei Mehlschwalben
mit 45 Prozent seit den 1990er
Jahren.
Beide Schwalbenarten stehen
heute in Nordrhein-Westfalen
als gefährdet auf der Roten
Liste.....
Wenn die Langstreckenzieher
im April nach Tausenden Flug-
kilometern aus Afrika in unse-
ren Breiten ankommen, erleben
die ortstreuen Schwalben häu-
fig eine böse Überraschung:
Früher genutzte Viehställe sind
verschwunden oder verschlos-
sen, ihre Nester wurden von
Hauswänden entfernt oder Net-
ze und Stacheln hindern sie am
Anflug an ihre Brutplätze.
Hinzu kommt, dass den Schwal-
ben schlichtweg das Baumate-
rial fehlt, denn heutzutage
sind selbst Feldwege asphal-
tiert oder derart sorgfältig mit
Schotter befestigt, dass man
Pfützen als Quelle für Lehm, Ton
oder Schlamm hier vergeblich
sucht.

Neben dem Erhalt der gesetz-
lich geschützten Nistplätze wie
dem Anbringen künstlicher
Nisthilfen kann man beide Ar-
ten also mit sogenannten
„Lehmtankstellen“ effektiv un-
terstützen.
Hier finden Rauch- und Mehl-
schwalben dann den für den
Bau ihrer aufwändigen Nester
benötigten Lehm.
Neben dem Verlust und der Zer-
störung von Brutplätzen be-
kommen die Vögel aber auch
den Schwund an Insekten zu
spüren: „Als Insektenfresser,
die sich fast ausschließlich von
kleinen, fliegenden Insekten
wie Mücken, Läusen und Flie-
gen ernähren, die sie im Flug
erbeuten, sind sie besonders
während der Aufzucht der Jun-
gen auf große Mengen dieser
Fluginsekten angewiesen“, so
Chwallek weiter.
Trotz der schwierigen Situation
können die Schwalben in Nord-
rhein-Westfalen auf Menschen
bauen, die die Gesellschaft der
Schwalben auch heute noch zu
schätzen wissen und die Vögel
in oder an ihren Häusern will-
kommen heißen.
Der NABU NRW zeichnet diese
Menschen seit 2010 für den
aktiven Artenschutz am Haus
und ihre Toleranz aus. So wur-
den im vergangenen Jahr in
zwölf Kreisen und kreisfreien
Städten über 200 neue Häuser
mit der Plakette „Schwalben-
freundliches Haus“ von den
NABU-Gruppen vor Ort ausge-
zeichnet.
Insgesamt wurde die Plakette
in NRW bereits mehr als 3.000
Mal vergeben. Auch in diesem
Jahr läuft die landesweite Akti-
on weiter und Schwalbenfreun-
de können sich wieder für eine
Auszeichnung beim NABU be-
werben.
Weitere Informationen zur
NABU-Aktion „Schwalben-
freundliches Haus“ und zur Hil-
fe für Schwalben gibt es unter:
www.nabu-nrw.de/schwalben-
schutz



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 19. Mai 2023 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Regelmäßige Heizungswar-
tung spart Energie und Kosten
Die Heizungswartung wird schnell
vergessen. Dabei beugt sie hohen
Kosten vor und schützt vor einem
Ausfall im Winter. Wer es in der
kalten Jahreszeit warm haben
möchte, sollte daher seine Hei-
zung regelmäßig vom Fachmann
warten lassen. Doch wie oft sollte
eine Heizung überprüft werden,
welche Kosten kommen auf Sie zu
und was gilt es zu beachten?
Wenn der Winter vor der Tür steht
und draußen die Temperaturen sin-
ken, mag man es drinnen am liebs-
ten muckelig warm. Aber egal ob
Wärmepumpe, Gas-, Öl- oder Pel-
letheizung: Damit im Winter die
heimische Wärmequelle nicht aus-
fällt, ist es wichtig, die Heizungs-
anlage regelmäßig warten und rei-
nigen zu lassen. Tatsächlich ist die
Wartung der Heizungsanlage sogar
gesetzlich vorgeschrieben.
Allerdings schreibt das Gebäude-
energiegesetz nicht vor, wie oft die
Überprüfung und Reinigung der
Heizung gesehen muss. Genauso
wenig wird diese Vorschrift kon-
trolliert. Trotzdem sollte man be-
stimmte Wartungs- und Reini-
gungsintervalle einhalten. Denn
bei der Garantie der Heizungshers-
teller sieht es anders aus.
Wie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine Heizung
warten?warten?warten?warten?warten?
Um den Garantieanspruch nicht zu
verlieren, sollte die Heizungsanla-
ge mindestens einmal im Jahr ge-
wartet werden. Auch nach Ablauf
der Garantie ist die regelmäßige
Kontrolle unverzichtbar. Denn nur
so kann man sicherstellen, dass
die Anlage so effizient wie möglich
funktioniert. Der so eingesparte
Energieverbrauch hilft dann nicht
nur dem Klima, sondern schont
gleichzeitig den Geldbeutel. Auch
Verschleiß kann bei der Wartung
frühzeitig erkannt und größeren
Schäden vorgebeugt werden.
WWWWWas kas kas kas kas kostet eine Heizungswostet eine Heizungswostet eine Heizungswostet eine Heizungswostet eine Heizungswararararar-----
tung?tung?tung?tung?tung?
Die Kosten für eine jährliche War-
tung der Heizung in einem Einfa-
milienhaus liegen im Schnitt bei
rund 160 Euro. Grundsätzlich hän-
gen die Preise vom jeweiligen Fach-
betrieb sowie der regionalen Lage
und dem Anlagentyp ab. Die durch-
schnittlichen Wartungskosten sind
bei der Gasheizung (130 Euro) und

Wärmepumpe (140 Euro) meist am
günstigsten. Etwas teurer wird es
bei der Ölheizung (160 Euro) und
am teuersten bei der Pellethei-
zung (215 Euro). Bei letzterer sind
zudem umfangreichere Reinigungs-
arbeiten notwendig, wie etwa die
Schornsteinreinigung. Unabhängig
von der Heizungsart kann es teu-
rer werden, wenn Ersatzteile be-
schafft und ausgetauscht werden
müssen.
Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskosten sen-osten sen-osten sen-osten sen-osten sen-
ken?ken?ken?ken?ken?
Die meisten Eigentümer lassen
ihre Heizungsanlage von dem Be-
trieb warten, der sie auch instal-
liert hat. Das hat meist gute Grün-
de, denn der Betrieb kennt die An-
lage besonders gut. Allerdings soll-
te man sich dennoch Vergleichs-
angebote von anderen Handwerks-
unternehmen einholen. Zusätzlich
kann ein Wartungsvertrag helfen,
die jährlichen Kosten noch etwas
zu senken. Wenn der Handwerker
Planungssicherheit hat, lässt er
sich vielleicht auf etwas Rabatt ein.
Aber auch hier lohnt es sich, Ange-
bote zu vergleichen und die Be-
dingungen des Wartungsvertrags
genau zu überprüfen.
Kann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die Heizungswartung
von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?
Die Kosten für die Heizungswar-
tung lassen sich zudem teilweise
von der Steuer absetzen. Bis zu 20
Prozent der Lohnkosten und maxi-
mal 1200 Euro pro Jahr sind ab-
zugsfähig. Kosten für das Material
können jedoch nicht abgesetzt
werden. Deshalb ist es wichtig,
dass die Rechnung des Fachbe-
triebs Material- und Lohnkosten
getrennt ausweist.
Sind Sind Sind Sind Sind WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskosten umlagefä-osten umlagefä-osten umlagefä-osten umlagefä-osten umlagefä-
hig?hig?hig?hig?hig?
Als Vermieter lassen sich die War-
tungskosten im Rahmen der Heiz-
kostenabrechnung auf die Miet-
parteien umlegen. Die Kosten für
eine Reparatur der Heizung muss
allerdings vom Eigentümer über-
nommen werden. Schlüsseln Sie
die Handwerkerleistungen als
„Aufwände für haushaltsnahe
Dienstleistungen“ in der Neben-
kostenabrechnung auf. Mieter
können diese Kosten dann
ebenfalls steuerlich geltend ma-
chen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 19. Mai 2023 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 27

Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rundIn der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund
120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty120 Nationen. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty
Images/kali9Images/kali9Images/kali9Images/kali9Images/kali9

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Be-
rufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit Jah-
ren Standard. Ein wahrer Integra-
tionsweltmeister ist dabei die Sys-
temgastronomie. So arbeiten bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
Menschen aus rund 120 Natio-
nen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.

Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert. Alle Informa-
tionen zu den Ausbildungs- und
Karrierechancen sind unter
www.bundesverband-systemgas
tronomie.de zu finden. Den Aus-
bildern ist es wichtig, Talente un-
abhängig von Zeugnissen und No-
ten zu entdecken und diese zu

fördern. Das erfordert aber auch
eine Sensibilisierung für kulturel-
le Unterschiede und Gemeinsam-
keiten der vertretenen Kulturen.
Treffen verschiedene Weltbilder,
Lebensformen, Denk- und Hand-
lungsweisen aufeinander, können
durch Unwissenheit über das
Fremde Konflikte und Missver-
ständnisse entstehen. Die mög-
lichen Folgen? Der Arbeitsalltag
wird erschwert, Auszubildende
mit Migrationshintergrund sind
frustriert und Ausbilder verken-
nen unter Umständen Talente.

Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander
durch mehr Verständnis fürein-
ander zu erleichtern, achten die
Ausbilder der Mitglieder des
Bundesverbandes der System-
gastronomie insbesondere auf
eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbildung
sind interkulturelle Kompetenz
und der richtige Umgang mit den
eigenen unbewussten Tendenzen
sehr wichtig, damit wirklich alle
Auszubildenden vergleichbare
Chancen haben und sich auch
einbringen wollen“, erklärt Dr.
Cornelius Görres, Trainer für in-
terkulturelle Kompetenz. Dabei
geht es zum Beispiel auch um
die Frage, welche „typisch deut-

schen“ Hürden es für zugewan-
derte Auszubildende gibt und wie
diese abgebaut werden können.
Mit einer guten interkulturellen
Unterstützung der Azubis sorgt
die vielseitig und ständig wach-

sende Branche für starke und er-
folgreiche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und tritt dem Man-
gel an qualifiziertem Nachwuchs
tatkräftig und gezielt entgegen.
(djd)
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Langfristige
Job-Perspektiven
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Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren
zurück. Viele Unternehmen su-
chen händeringend nach Nach-
wuchs. Der Bundesverband Holz-
packmittel, Paletten, Exportver-
packung (HPE) e.V. stellt die in-
teressantesten Ausbildungs-
plätze der nachhaltigen Holz-
branche vor und lädt alle inter-
essierten Bewerberinnen und
Bewerber ein, sich bei einem
Branchenunternehmen zu be-
werben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täg-
lich einen wertvollen Beitrag
zum Funktionieren der Wirt-
schaft zu leisten. Denn ohne
Paletten, Kisten und Kabel-
trommeln laufen weder der Ex-
port von Maschinen und Anla-
gen, noch findet man Nah-
rungsmittel in den Supermarkt-
regalen. Wer es spannend fin-
det, von Alltagsprodukten über
Auto-Prototypen und Schiffs-
schrauben bis hin zu ganzen
Kraftwerken jeden Tag etwas
Neues zu verpacken, der ist bei
den HPE-Unternehmen genau
richtig“, sagt Verbandsge-
schäftsführer Marcus Kirschner.

HolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechanikerHolzmechaniker
Einer der wichtigsten Berufe
der Holzpackmittelindustrie ist
der Holzmechaniker. „In der
Ausbildung lernt man alles, um

Transportverpackungen und
Packmittel, Fenster, Türen, Trep-
pen und andere am Bau benö-
tigte Bauelemente aus Holz zu
fertigen“, erklärt Kirschner.
„Wer die dreijährige Ausbildung
abgeschlossen hat, ist danach
Experte in der Sortierung von
Hölzern und Holzwerkstoffen
sowie der Verarbeitung von Ver-
bundpaletten und Kunststoffen
mit computergesteuerten Ma-
schinen und Anlagen. Fachliches
Können wird in der Ausbildung
übergreifend vermittelt, sodass
Auszubildende später in vielen
Bereichen der Branche arbei-
ten können.“

HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker
Die tägliche Arbeit von Holzbe-
arbeitungsmechaniker und -me-
chanikerinnen verlangt viel Ver-
antwortungsbewusstsein. Mit
Hilfe von Maschinen und Anla-
gen produzieren die Fachkräfte
Schnittholz, Hobelware, Bret-
ter, Furnier- und Spanplatten
sowie andere Holzwerkstoffe.
Gleichzeitig planen und koor-
dinieren sie die nötigen Arbeits-
schritte, wählen die erforderli-
chen Werkstoffe aus und steu-
ern, überwachen und optimie-
ren die Fertigungsprozesse.
„Ein Job mit viel Verantwortung,
aber auch einer Menge Gestal-
tungsspielraum“, betont der
HPE-Geschäftsführer. „Denn
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eine gewissenhafte Material-
prüfung und -auswahl sowie die
Einhaltung von Qualitätsvorga-
ben sind wichtig, damit lebens-
notwendige Güter auch sicher
an ihr Ziel kommen.“

Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet
doch gerade im Bereich Logis-
tik und Transport die Automati-
on rasant voran. Nach zwei Jah-
ren Ausbildung ist man Profi
darin, Fertigungsmaschinen und
-anlagen für alle Anforderungs-
bereiche der Packindustrie ein-
zurichten, zu warten und zu
bedienen. „Gewissenhaftigkeit
und ein Faible für Maschinen
und Mechanik sind für diesen
Job besonders hilfreich“, weiß
Kirschner.

Überbetr iebl iche Fortbi ldungÜberbetr iebl iche Fortbi ldungÜberbetr iebl iche Fortbi ldungÜberbetr iebl iche Fortbi ldungÜberbetr iebl iche Fortbi ldung
wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-wird in der Branche großge-
schriebenschriebenschriebenschriebenschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Mög-
lichkeit, sich Zusatzwissen an-
zueignen. In einem vom HPE zu-
sammen mit der Holzfachschu-
le Bad Wildungen konzipierten
überbetrieblichen Lehrgang
werden die notwendigen fach-
technischen und fachprakti-
schen Kenntnisse und Fertig-
keiten für das Verpacken von
Industriegütern aller Art für den
weltweiten Versand vermittelt.
„Darüber hinaus können alle
Teilnehmer den Staplerschein
machen. Damit kann man in un-
serer Branche flexibel und in
vielen Bereichen arbeiten“, er-

klärt der Packmittelexperte ab-
schließend. „Neben techni-
schen Schulungsinhalten wird
auf die Vermittlung der eige-
nen Qualitätsstandards und
Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur
3D-Konstruktion und statischen
Berechnung von Paletten er-
lernt. In dem Lehrgang erfah-
ren angehende Holzmechaniker
alles, was sie als erfolgreiche
Verpacker in der HPE-Branche
später brauchen.“
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben
müssen die beruflichen Weichen
(neu) gestellt werden - sei es

nach dem Schulabschluss oder
wenn man sich beispielsweise
nach der Elternzeit umorientie-

ren möchte. Allerdings ist es
nicht immer leicht, den Traum-
job zu finden, denn die Auswahl

ist riesig. Viele können zudem
nicht einschätzen, was sie kon-
kret in einem Beruf erwartet,
welche Möglichkeiten er eröff-
net und wie es um die Zukunfts-
aussichten bestellt ist. Linda-
Apotheker Matthias Fischer aus
Ostenfeld bei Husum spricht sich
für eine Ausbildung zum phar-
mazeutisch-technischen Assis-
tenten aus: „Dieser Beruf bringt
ein wirklich spannendes und
breit gefächertes Betätigungs-
feld mit sich.“

In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusernenhäusernenhäusernenhäusernenhäusern
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Das gilt besonders für die Arbeit
in der Apotheke. „Die Aufgaben
reichen hier von der Kundenbe-
ratung über die Hilfsmittelver-
sorgung und Labortätigkeiten
bis hin zu Dokumentation und
Qualitätsmanagement - dadurch
ist der Job immer wieder ab-
wechslungsreich und anspruchs-
voll“, erklärt der Experte. Zudem
gibt es noch viele weitere Ein-
satzmöglichkeiten, zum Beispiel
in der Pharmaindustrie, in Klini-
ken und Laboren sowie bei Kran-
kenkassen oder Gesundheits-
ämtern. Matthias Fischer: „Ge-
rade in der Apotheke jedoch
machen der zwischenmenschli-
che Kontakt und das gute Ge-
fühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt
der Beruf ein hohes Ansehen und
ist zukunftssicher. „PTAs haben
keine Probleme, eine Stelle zu
finden - sie werden sogar hän-
deringend gesucht“, weiß der
Apotheker aus eigener Erfah-
rung. Wer sich zum pharmazeu-
tisch-technischen Assistenten
ausbilden lassen will, sollte
mindestens einen Realschulab-
schluss mitbringen sowie Inter-
esse an Naturwissenschaften
wie Biologie, Chemie und Bota-
nik. Ebenso sind Einfühlungsver-
mögen und ein kommunikatives
Wesen gefragt. Die Ausbildung
erfolgt über zwei Jahre an einer
Schule mit anschließendem halb-
jährigem Praktikum in einer
Apotheke. Unter www.linda.de
findet man zum Beispiel gute
Anlaufstellen in Wohnortnähe.
(djd)
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